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überreicht. Herr Jochen Geißler begleitete den Nachmittag musi-
kalisch mit schönen Melodien. Für das leibliche Wohl sorgte das 
Küchenteam unseres Kindergartens bestens. Herr Frohmut Nau-
mann hielt die Momente in Bild und Ton fest. Herzlichen Dank 
allen dafür! Ebenso bedanke ich mich für die große Unterstützung 
bei unserer Kindergartenleiterin Frau Anne Seltmann, meinem 
Stellvertreter Herrn Dr. Ulf Meyer, Mitarbeiterin des Rathauses 
Frau Cornelia Martin und meiner lieben Frau. Wir verbrachten ge-
meinsam einen schönen Nachmittag. 

Dieser Termin ist in jedem Jahr etwas ganz Besonderes.

Liebe Oberscheibner, liebe Scheibenberger, liebe Gäste,

zu Beginn des neuen Jahres stand die Begrüßung unserer Kleins-
ten ganz oben auf der Tagesordnung. Für den 9. Januar 2024 hatten 
wir 7 Mädchen und 4 Jungen gemeinsam mit ihren Eltern und Ge-
schwistern herzlich eingeladen, um sie in ihrer Heimatstadt herzlich 
willkommen zu heißen. Bereits zum zweiten Mal fand die Begrü-
ßung in den Räumen unserer Kindereinrichtung bzw. der Krippe 
statt. Die Kleinen fühlten sich sichtlich wohl und machten mutige 
erste Entdeckertouren im neuen Erweiterungsgebäude. Dankbar 
bin ich auch für den Austausch mit den frischgebackenen Eltern. 
Unserer Tradition zufolge bekamen die Kinder Engel oder Berg-
mann sowie ein „Willkommensgeld“ von der Stadt Scheibenberg 
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Ich möchte es nicht versäumen, über die am 15. Dezember 2023 
stattgefundenen Wahlen in unserer Scheibenberger Feuerwehr zu 
informieren. Die Kameradinnen und Kameraden hatten die Aufga-
be, Ortswehrleitung, stellvertretende Ortswehrleitung, Feuerwehr-
ausschusses und Jugendwart neu zu wählen. Zu diesem Anlass war 
es mir ein großes Bedürfnis, den Kameradinnen und Kameraden 
für ihre großartigen, ehrenamtlichen Leistungen zu danken und 
den Gewählten zu gratulieren. Zur neuen Ortswehrleitung wur-
de Kamerad Bernd Ullmann als Wehrleiter und Kamerad Tino 
Gladewitz als Stellvertreter gewählt. Ebenso ist der Feuerwehr-
ausschuss neu besetzt worden. In den Ausschuss gewählt wurden 
Jörg Totzauer, Rico Mey, Michael Weiß, Mischa Koopmann, Robin 

Behnert und Felix Thiele. Auch die Jugendfeuerwehr war aufgeru-
fen zu wählen und bestimmte Anna Hoffmann zur Jugendwartin. 
Gleichzeitig durften wir uns über eine Neuaufnahme in die Wehr 
freuen. Ein herzliches Dankeschön möchte ich den Mitarbeitern 
der Verwaltung, Frau Petra Gladewitz, Herrn Matthias Gladewitz 
und Herrn Stadtrat Jörg Heiße für das Auszählen der Stimmen, 
die Unterstützung, die Versorgung am Abend und die Organisati-
on der Veranstaltung aussprechen. Bereits in seiner Sitzung am 18. 
Dezember konnte der Stadtrat das Wahlergebnis bestätigen. 

An dieser Stelle freue ich mich auf eine gute Zusammenarbeit mit 
allen. Gut Wehr! 

 Nachdem die Stadt Scheibenberg im letzten Jahr die Bildungs- und 
Begegnungsstätte „Christian Lehmann“ fertiggestellt hat, verfügen 
die Schülerinnen und Schüler nunmehr über beste Bedingungen 
für den Schulsport und die sportlichen Aktivitäten rund um die 
Ganztagsangebote. Außerdem können die Schülerinnen und Schü-
ler am Nachmittag oder Abend zusätzlich die Angebote des Sport-
vereins nutzen. Beispielsweise hat der SSV 1846 Scheibenberg e.V. 
extra eine Trainingszeit für Volleyball wöchentlich mittwochs von 
16.00 bis 18.00 Uhr eingerichtet. Hier können alle zwischen 12 und 
99 Jahren, die Spaß am Volleyballspiel haben, teilnehmen. Neben 
der Investition in die Bildungs- und Begegnungsstätte mit einem 
Umfang von 5,2 Millionen Euro konnte noch im alten Jahr mit der 
Sanierung von 2 Klassenzimmern begonnen werden. Die grundle-
gende Sanierung umfasst den Austausch der Fußböden, den Einbau 
einer Schallschutzdecke zur Verbesserung der Raumakustik, einen 
Anstrich der Wände, den Einbau neuer Beleuchtungstechnik und 
die Installation von digitalen, interaktiven Tafeln. Insgesamt erhält 
die Oberschule 9 hochmoderne Tafeln. Beim Tag der offenen Tür 
haben sich viele Interessierte die guten Lern- und Sportbedingun-
gen unserer Schülerinnen und Schüler angesehen. Es wurden Ex-
perimente in den Physik-, Biologie- und Chemiekabinetten gezeigt, 
die interaktiven Tafeln vorgeführt und neuste Computertechnik 
in den PC-Kabinetten präsentiert. Im Schülercafé wurde für das 
leibliche Wohl gesorgt. Regionale Unternehmen präsentierten sich 
und stellten Ausbildungsmöglichkeiten vor. In der neuen Sporthal-
le zeigten die Schülerinnen und Schüler ihr sportliches Können. 

Am 22. Januar 2024 waren die Stadträte, unser Bauamtsleiter And-
ré Bergmann, Bauhofleiter Michael Weiß und ich zu Gast im LED-
Leuchtenpark in Grimma. Gemeinsam und auf Einladung der en-
viaM haben wir uns über die neuste LED-Technik informiert und 
viele verschiedene Lampenmodelle für die Straßenbeleuchtung 
besichtigt. Natürlich war allen klar, dass mit der neuen LED-Tech-
nik Strom und damit Geld gespart werden kann. Wie vielfältig die 
Technik allerdings ist und wie viele Möglichkeiten von Lichtfarben, 
Leistungen sowie Dimm- und Bewegungsfunktionen angeboten 
werden, hat uns alle überrascht. Jedenfalls sind alle jetzt so gut in-
formiert, dass bei zukünftigen Entscheidungen zum Thema gut und 
sachlich in Ihrem Sinne diskutiert und entschieden werden kann.
Für die bisherige hervorragende Winterdienstleistung möchte ich 
unserem städtischen Bauhof herzlich danken. In den letzten Wo-
chen waren die Mitarbeiter von sehr früh zeitig bis manchmal weit 
in die Nacht hinein fleißig für uns alle unterwegs. Ebenso danke 
ich allen, die umsichtig und reibungslos ihrer Räumpflicht auf den 
Gehwegen nachgekommen sind. Hinweisen möchte ich noch dar-
auf, dass die Räumpflicht auch auf der gegenüberliegenden Seite 
gilt, sofern sich auf der hauseigenen Seite kein Gehweg befindet.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Ihnen allen wünsche ich einen schönen Monat Februar. Vielleicht 
kommt noch ein wenig weiße Pracht und lässt unseren Kindern 
und uns die Winterferien auf Ski, mit Schlitten oder bei einer Win-
terwanderung genießen. Dem Scheibenberger Faschingsverein 
(SFV) wünsche ich eine lustige und erfolgreiche närrische Zeit und 
schließe meine Ausführungen mit einem SFV-Helau. 

Mit einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister
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Ortsübliche Bekanntmachung 
 
2. Änderung des Flächennutzungsplans der Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau 
„Änderung und Erweiterung Gewerbegebiet Am Kirchsteig“ Stadt Schlettau – Vorentwurf 01/2024 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Die Verfahrenseinleitung zur 2. Änderung des Flächennutzungsplans (FNP) wurde in den Amtsblättern der 
Stadt Schlettau am 27.12.2023 und der Stadt Scheibenberg am 29.12.2023 ortsüblich bekannt gemacht. Mit 
der Planung sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen geschaffen werden, um im Gewerbegebiet 
„Am Kirchsteig“ in Schlettau den dort vorhandenen Diska-Markt durch einen dann großflächigen 
Marktneubau mit mehr als 800 m² Verkaufsfläche und mit mehr als 1.200 m² Geschossfläche ersetzen zu 
können. Anstelle gewerblicher Bauflächen soll im FNP auf rd. 1,3 ha ein Sonstiges Sondergebiet für 
großflächigen Einzelhandel nach § 11 Abs. 2 und 3 BauNVO dargestellt werden. Zur Unterrichtung der 
Öffentlichkeit über die Ziele, Zweck und wesentliche Auswirkungen der Planung werden die 
Vorentwurfsplanunterlagen zur 2. FNP-Änderung, bestehend aus der Planzeichnung M 1 : 10.000, 
Begründung und Umweltbericht mit Stand 01/2024 in der Zeit vom 
 01.02.2024 bis 01.03.2024 
auf den Internetseiten der Städte Scheibenberg unter https://www.scheibenberg.de/ und Schlettau unter 
https://www.schlettau.de/ sowie des Zentralen Landesportals Sachsen unter 
www.bauleitplanung.sachsen.de veröffentlicht. 

Erfüllende Gemeinde in der VG Scheibenberg-Schlettau ist die Stadt Scheibenberg. Daher liegen die 
Planunterlagen zusätzlich auch im 1. OG des Rathauses der Stadt Scheibenberg, Bau- und 
Liegenschaftsamt, Rudolf-Breitscheid-Straße 35, 09481 Scheibenberg während nachfolgend genannter 
Sprechzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus: 
 
Montag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr. 
 
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zum Vorentwurf an die E-Mail-
Adresse info@scheibenberg.de elektronisch übermittelt sowie schriftlich, auch auf dem Postweg an oben 
angegebene Adresse, in der Stadtverwaltung oder während der oben genannten Zeiten auch mündlich 
zur Niederschrift im Bau- und Liegenschaftsamt abgegeben werden. 

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatpersonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme 
der Verarbeitung ihrer angegebenen Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adresse, zustimmen. 
Diese Daten werden gemäß Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO im Rahmen des Bauleitplanverfahrens für die 
gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für die Informationspflicht Ihnen gegenüber genutzt. 
Sofern Privatpersonen ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Abwägung. 

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 (3) S. 1 Nr. 2 Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG) ist in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 (2) UmwRG gemäß § 7 (3) S. 1 UmwRG mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, 
aber hätte geltend machen können. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. Die 
Nachbargemeinden werden nach § 2 (2) BauGB sowie die planberührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach § 4 (1) BauGB gleichzeitig beteiligt. 

Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können bei der Beschlussfassung über 
den Flächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Verwaltungsgemeinschaft deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
Flächennutzungsplans nicht von Bedeutung ist. 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Ausschnitt aus der Planzeichnung zur 2. FNP-Änderung (o. Maßstab)

Scheibenberg, den 12. Januar 2024

Michael Staib
Bürgermeister
Stadt Scheibenberg Siegel

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung
des Stadtrates vom Montag, 
20. November 2023 

Mitgliedschaft der Stadt Scheibenberg im SRCC 

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, unter Kenntnis-
nahme der Vereinssatzung die Aufnahme in den SRCC e. V. als 
stimmberechtigtes Vollmitglied zum Beginn des Geschäftsjahres 
des SRCC zu beantragen. Die jährlichen Kosten für die Mitglied-
schaft liegen bei 900,00 EUR im Jahr.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Information zu den Baukosten beim Bauvorhaben der Bildungs- 
und Begegnungsstätte „Christian Lehmann“

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt die Kostenübersicht 
mit Kostenvorausschau mit Stand 6. November 2023 beim Bau-

vorhaben zur Errichtung der Bildungs- und Begegnungsstätte 
„Christian Lehmann“ zur Kenntnis.
Gesamtkosten: 5,2 Mio. EUR
Fördermittel:   3,7 Mio. EUR

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Einfriedung Grund- und Oberschule

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Maßnahme 
in Gesamtheit umzusetzen, die Einfriedung um die Grund- und 
Oberschule unverzüglich öffentlich auszuschreiben und in den 
Jahren 2023 / 2024 umzusetzen. Gleichzeitig sollen die fehlenden 
Haushaltsmittel in Höhe von ca. 30.000 EUR für das Jahr 2024 
eingeplant werden.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0
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Ausschnitt aus der Planzeichnung zur 2. FNP-Änderung (o. Maßstab)

Scheibenberg, den 12. Januar 2024

Michael Staib
Bürgermeister
Stadt Scheibenberg Siegel

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Kontingent Wahlplakate anlässlich der Landtagswahlen 2024

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Anzahl der 
Wahlwerbungsplakate im öffentlichen Verkehrsraum anlässlich 
der Landtagswahl Sachsen am 1. September 2024 je politischer 
Partei bzw. Wählervereinigung wie folgt zu begrenzen:

• 20 Stück (entspricht 10 Doppelplakate / Standorte) im ge-
samten Stadtgebiet Scheibenberg mit Oberscheibe

• 1 Stück Großflächenwerbung je Ortsteil  

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Antrag des MC Scheibenberg e. V. auf Vereinsförderung im Ka-
lenderjahr 2023

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Antrag des MC 
Scheibenberg e. V. vom 7. November 2023 auf Vereinsförderung 
für das Jahr 2023 in Bezug auf die Bezuschussung zur Pacht für 
die Blockhütte auf dem Sommerlagerplatz in Scheibenberg zur 
Kenntnis und beschließt eine Vereinsförderung für die Pacht-
kosten im Jahr 2023 in Höhe von monatlich 206,80 EUR.  

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Feststellung Jahresabschluss 2014

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dass der Jahres-
abschluss des Haushaltsjahres 2014 einschließlich aller Anlagen 
gemäß § 88c Abs. 2 SächsGemO nach Durchführung der ört-
lichen Prüfung gemäß § 104 SächsGemO wie folgt festgestellt 
wird:

In der Ergebnisrechnung mit

Summe der ordentlichen Erträge von 4.164.084,95 EUR

Summe der ordentlichen Aufwendungen 
von 3.707.294,57 EUR

einem ordentlichen Jahresergebnis von 456.790,38 EUR

Summe der außerordentlichen Erträge 54.716,71 EUR

Summe der außerordentlichen Aufwen-
dungen 5.438,92 EUR

einem Sonderergebnis von 49.277,79 EUR

Gesamtergebnis 506.068,17 EUR

Auftragsvergabe Umsetzung Digitalpakt Schulen – 
Anschaffung interaktive Tafeln

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Anschaffung von interaktiven Tafeln für das Vorhaben 
zur Umsetzung des Digitalpakts Schulen dem wirtschaftlichsten 
Bieter, der Firma Grzanna Büro-Service GmbH aus Lauter-
Bernsbach, zum Bruttopreis von 33.599,65 EUR zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Genehmigung eines Nachtrages / Mengenmehrung beim Vor-
haben zur Anschaffung von interaktiven Tafeln in den Schulen

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt zum vergebenen 
Auftrag für die Umsetzung des Digitalpakts Schulen die Men-
genmehrung für zwei zusätzliche interaktive Tafeln in Höhe von 
8.449,00 EUR brutto vorzunehmen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Erlass Sondernutzungs- und Sondernutzungsgebührensatzung

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Satzung 
über die Erteilung von Erlaubnissen für die Sondernutzung und 
über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen an öf-
fentlichen Straßen und Ortsdurchfahrten (Sondernutzungs- und 
Sondernutzungsgebührensatzung -SondNutzS-) der Stadt Schei-
benberg, in der Fassung des Entwurfes vom 25. September 2023. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      1
Befangenheit angenommen:    0

Kontingent Wahlplakate anlässlich der Kommunalwahlen 2024 
(Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen, Kreistagswahlen), 
verbunden mit Europawahlen

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, die Anzahl der 
Wahlwerbungsplakate im öffentlichen Verkehrsraum anlässlich 
der Kommunalwahlen (Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen, 
Kreistagswahlen), verbunden mit Europawahl am 9. Juni 2024 je 
politischer Partei bzw. Wählervereinigung sowie je durchzufüh-
render Wahl wie folgt zu begrenzen:

• 20 Stück (entspricht 10 Doppelplakate / Standorte) im ge-
samten Stadtgebiet Scheibenberg mit Oberscheibe

• 1 Stück Großflächenwerbung je Ortsteil 
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Ältestenrat, 19:00 Uhr

  9. Januar 2024   6. August 2024

13. Februar 2024   3. September 2024

  5. März 2024   8. Oktober 2024

  9. April 2024   5. November 2024

30. April 2024

Ortschaftsrat, 19:00 Uhr

17. Januar 2024 14. August 2024

21. Februar 2024 11. September 2024 

13. März 2024 16. Oktober 2024 

17. April 2024 13. November 2024

  8. Mai 2024 16. Dezember 2024

Gemeinschaftsausschuss, 18:00 Uhr

5. März 2024

5. November 2024

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Vorkaufsrechtsangelegenheiten

Vorkaufsrechtsanfrage Flurstücke 11/8; 187 und 189/1 Gemar-
kung Oberscheibe

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf der 
Flurstücke 11/8; 187 und 189/1 Gemarkung Oberscheibe zur 
Kenntnis. Es werden keine Belange der Stadt Scheibenberg be-
rührt, die ein Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch oder Sächsi-
schem Denkmalschutzgesetz begründen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     11
Ja-Stimmen:       11
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    1

Vorkaufsrechtsanfrage Flurstücke 263/1 und 263 a der Gemar-
kung Scheibenberg

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf der 
Flurstücke 263/1 und 263 a Gemarkung Scheibenberg zur 
Kenntnis. Es werden keine Belange der Stadt Scheibenberg be-
rührt, die ein Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch oder Sächsi-
schem Denkmalschutzgesetz begründen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

in der Finanzrechnung mit

Zahlungsmittelsaldo aus laufender Ver-
waltungstätigkeit von 676.938,94  EUR

Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstä-
tigkeit von 400.365,98 EUR

Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungs-
tätigkeit von 135.898,69 EUR

Saldo aus haushaltsunwirksamen Vor-
gängen von 579,21 EUR

Veränderung des Zahlungsmittelbestan-
des um 140.095,06 EUR

in der Vermögensrechnung (Bilanz) mit

einer Bilanzsumme von 27.057.026,39 EUR

einem Anlagevermögen von 25.192.698,71 EUR

einem Umlaufvermögen von 1.864.327,68 EUR

darunter dem Bestand an liquiden Mit-
teln von 639.756,36 EUR

Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten 
von 0,00 EUR

einer Kapitalposition von 17.321.453,41 EUR

darunter einem Basiskapital von 16.780.930,53 EUR

und Rücklagen von 540.522,88 EUR

Passiven Sonderposten von 7.235.675,53 EUR

Rückstellungen von  91.464,80 EUR

Verbindlichkeiten von 2.408.432,65 EUR

Passiven Rechnungsabgrenzungsposten 
von  0,00 EUR

(1) Der Überschuss des ordentlichen Ergebnisses von 456.790,38 
Euro wurde der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses zugeführt.

(2) Der Überschuss des Sonderergebnisses von 49.277,79 Euro 
wurde der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnis-
ses zugeführt.

(3) Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2014 der 
örtlichen Prüfung wird zur Kenntnis genommen

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:       12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Terminplan für Gremiensitzungen 2024

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt folgende or-
dentliche Sitzungstermine für das Kalenderjahr 2024: 

Stadtrat, 18:00 Uhr

22. Januar 2024 19. August 2024 

26. Februar 2024 16. September 2024 

18. März 2024 21. Oktober 2024 

22. April 2024 18. November 2024

13. Mai 2024 16. Dezember 2024
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Sitzungstermine 

Ortschaftsrat, Oberscheibe  Mittwoch, 21. Februar 2024
Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe 19.00 Uhr 

Stadtratssitzung    Montag, 26. Februar 2024
Rathaus, Ratssaal Scheibenberg 18.00 Uhr 

STADTNACHRICHTEN

Aktuelles Baugeschehen

In der Christian-Lehmann-Oberschule werden derzeit die Zim-
mer 1 und 2 grundlegend saniert. Der verschlissene Fußboden 
wird komplett ausgetauscht und die Wände erhalten einen neuen 
Anstrich. Zur Verbesserung des Schallschutzes und der Raum-
akustik wird eine Schallschutzdecke eingebaut. Die Beleuchtung 
wird ebenfalls erneuert. Nach Abschluss der Arbeiten wird in 
jedem Raum eine interaktive Tafel eingebaut. Dies ist der Auf-
takt zum Einbau von insgesamt 8 interaktiven Tafeln im Zuge 
der Umsetzung des Digitalpaktes. Für die Lehrer- und Schüler 
entstehen somit in diesen beiden Räumen wesentlich verbesserte 
Lernbedingungen.

Information des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Süd-West-Sach-
sen:  „Tethered Caps“ – Deckel und Flasche bilden eine Einheit.

Ist Ihnen in letzter Zeit Folgendes passiert: Sie wollten von einer 
Einwegflasche oder einem Tetra Pak den Verschluss öffnen, doch 

er hat sich nicht wie gewohnt abnehmen lassen?

Diese neuen Verschlüsse nennt man Tethered Caps, was so viel 
bedeutet wie angebundene Verschlusskappe. Diese Verschlüsse 
sind nicht aus einer Laune der Hersteller heraus entstanden, son-
dern begründen sich in der EU-Einwegkunststoffrichtlinie. Durch 
diese Richtlinie werden die Hersteller von Tetra Paks und Ein-
weg-PET-Getränkeverpackungen verpflichtet, spätestens ab dem 
3. Juli 2024 die Deckel so zu konstruieren, dass sie fest mit der 
Flasche verbunden bleiben. Durch die weltweit massiv gestiegene 
Kunststoffproduktion ist auch das Müllproblem stark gestiegen. 
Was zulasten der Umwelt, vor allem auch der Meere und Bin-
nengewässer, geht. Die Basis für die Einwegkunststoffrichtlinie 
ist das Ergebnis eines jahrelangen Monitorings an europäischen 
Stränden. Dabei bestanden 80 % der Meeresabfälle aus Kunst-
stoff, hieraus wiederum 50 % aus Einwegkunststoffprodukten. 
Somit hat die Richtlinie das Ziel, in verschiedenen Etappen durch 
unterschiedliche Maßnahmen die negativen Auswirkungen von 
Einwegkunststoff auf die Umwelt und die menschliche Gesund-
heit zu vermeiden, beziehungsweise zu vermindern.  

• Einige Beschlüsse sind uns mittlerweile vertraut. So wurden 
ab dem 03.07.2021 unter anderem Einwegkunststoffproduk-
te wie Wattestäbchen, Einweggeschirr und Trinkhalme ver-
boten und durch umweltfreundlichere Alternativen ersetzt.

• Für andere Produkte wie Feuchttücher, Hygieneartikel, Ta-
bakprodukte und Getränkebecher wurde eine vorgegebene 
Kennzeichnung verpflichtend eingeführt.

Kennzeichnung für Getränkebecher 
(Quelle: Durchführungsverordnung (EU) 
2020/2151) Quelle: Europäische Kommis-
sion

Diese Beispieldarstellung ist uns mittlerweile schon geläufig ge-
worden. In der Einleitung der EU-Einwegkunststoffrichtlinie ist 
zu lesen, dass Einweg-Getränkeflaschen aus Kunststoff zu dem 
an den Stränden der Union am häufigsten vorgefundenen Mee-
resmüll zählen. Die im Artikel 6 beschlossene Maßnahme, die 
Verschlüsse und Deckel aus Kunststoff fest mit dem Behälter zu 
verbinden, soll die Meeresvermüllung reduzieren. So bilden nun 
Flasche und Deckel eine Einheit und sollen auch nicht mit Ge-
walt voneinander getrennt werden.
Informationen erhalten Sie auch bei den Abfallberatern des ZAS 
unter Tel. 037296 / 66 254 und 03735 / 608 5313.

Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen

Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

04.02. 
10:00 Uhr

Regionalgottesdienst in Geyer 
Ev.-Lutherische Kirchgemeinde

10.02. 
Einlass: 18:30 Uhr 
Beginn: 19:30 Uhr

Faschingsball (siehe Aushang)
Alte Turnhalle Scheibenberg
Scheibenberger Faschingsverein e. V.

11.02. 
10:30 Uhr

Lektorengottesdienst 
Sankt Johanniskirche Scheibenberg
Ev.-Lutherische Kirchgemeinde

14:00 Uhr Kinderfasching (Eintritt frei)
(bei gutem Wetter ab 14 Uhr mit Umzug ab 
Rathaus, anschließend Programm in der Turn-
halle) Scheibenberger Faschingsverein e. V.

12.02. 
14:00 Uhr

Seniorenfasching 
Turnhalle Scheibenberg, Scheibenberger 
Faschingsverein e. V.

18.02. 
10:00 Uhr

Gottesdienst 
Sankt Johanniskirche Scheibenberg
Ev.-Lutherische Kirchgemeinde

25.02. 
10:30 Uhr

Gottesdienst
Sankt Johanniskirche Scheibenberg
Ev.-Lutherische Kirchgemeinde

28.02. bis 01.03., 
jeweils 15:30 bis 
18:00 Uhr

LEGOTAGE für Kinder
Achtung, neuer Ort! alte Turnhalle Schei-
benberg (Bitte Turnschuhe mitbringen.) 
Landeskirchliche Gemeinschaft Scheibenberg

02.03. 
15:00 Uhr

Abschluss LEGOTAGE mit Andacht und 
Stehkaffee – Staunen mit den Eltern 
alte Turnhalle Scheibenberg (Bitte Turn-
schuhe mitbringen.) Landeskirchliche Ge-
meinschaft Scheibenberg

Termine Ferienprogramm im Schloss Schlettau:
14.02., 14.00 Uhr Basteln von Ohrringen in der Posamen-
 tenschauwerkstatt & kleine Schlossführung 
21.02., 14.00 Uhr Herstellung von Seife mit kleinem 
 Kräuterratespiel
23.02., 10.00 Uhr Künstlerischer Workshop 
 „Kammlandschaften in 3D“ 
!!! Voranmeldung bis spätestens einen Tag im Voraus erforderlich !!!
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STADTNACHRICHTEN

Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr Crottendorf
   13.00 Uhr – 17.00 Uhr   Scheibenberg

Dienstag   09.00 Uhr – 12.00 Uhr   Crottendorf
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

Mittwoch   09.00 Uhr – 12.00 Uhr   Crottendorf

Donnerstag   09.00 Uhr – 12.00 Uhr   Crottendorf
 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  Schlettau

Freitag   09.00 Uhr – 11.00 Uhr   Crottendorf

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku-
menten in den Nebenstellen nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich ist. Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt sich 
die Vereinbarung eines Termins, da so eventuelle Fragen vorweg 
geklärt werden können und ein reibungsloser Ablauf Ihres Termins 
erfolgen kann.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:
 
Caroline Geisler  Tel. 037344 / 76529
Heike Fuhrmann                 Tel. 037344 / 76530
Kerstin Schaarschmidt                     Tel. 037344 / 76528

einwohnermeldeamt@crottendorf.de

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes

Sehr geehrte Einwohner/innen,
seit Januar 2023 bieten wir Ihnen die Möglichkeit, verschiedene An-
träge online über unsere Webseite www.crottendorf.de zu stellen.

Dies betrifft den Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnis-
ses (Belegart N-gebührenpflichtig) und auf Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister, die Beantragung der einfachen und er-
weiterten Meldebescheinigung, die Beantragung von Übermitt-
lungssperren und die Statusabfrage zum beantragten Pass- und 
Personalausweis.

Wir veröffentlichen Ihnen die Links zum Ausfüllen Ihrer Angaben 
und bearbeiten die Anträge nach Eingang in unserer Behörde.

Ihr Einwohnermeldeamt

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. 

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.

Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.

Jubiläen
– Februar & März –

Geburtstage

20. Februar  Frau Regina Uhlig, Am Regenbogen 18 90 
02. März  Frau Gisela Schubert, An der alten Brauerei 1 80
10. März  Frau Brigitte Ullrich, Am Regenbogen 13 A 80
20. März   Herr Volker Ullmann, Eigenheimstraße 59 75
20. März  Herr Walter Groß, Waldrandsiedlung 4 75
28. März   Herr Jochen Hunger, Silberstraße 53 70

Ehejubiläen

16. März zum 50. Hochzeitstag
Herr Bernd und Frau Alexandra Straube, Bahnhofsstraße 5

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Freie Wohnungen

Rudolf-Breitscheid-Straße 41, 1. OG – 38,68 m2  (barrierefrei)
1 Zi - Wohnküche, Bad mit Dusche, Personenaufzug, 217,38 Euro 
Kaltmiete zzgl. 200,00 Euro Nebenkosten-Vorauszahlung

Rudolf-Breitscheid-Straße 30, Wohn- und Schlafraum mit Koch-
nische im 1. OG, Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 26,02 m², 
Kaltmiete 112,92 EUR zzgl. 100,00 EUR NK-Vorauszahlung

Wiesenstraße 1, 3-Raum-Wohnung im EG, Bad mit Badewanne, 
Wohnfläche ca. 50,06 m, Kaltmiete 240,28 EUR zzgl. 160,00 NK-
Vorauszahlung

 Sprechstunde des Friedensrichters

 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.

 Die nächste Sprechstunde findet am 12. Februar 2024, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren.

 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
 zu erreichen. 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de → Patienten → Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

29.01. – 04.02.24 Tierarztpraxis Denny Beck Gelenau
 Tel. 0173 / 9173384 
05.02. – 11.02.24 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 o. 0160 / 9246798 Buchholz
 Tierarztpraxis Armbrecht Schlettau 
 (Frau Bonow) Tel. 0162 / 9182739
12.02. – 18.02.24 Tierarztpraxis Zieboll Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341/574380 
 Tierarztpraxis Denny Beck Gelenau
 Tel. 0173 / 9173384 
19.02. – 25.02.24 Zentrum für Kleintiermedizin Annaberg-
 Tel. 03733 / 66168 o. 0160 / 9246798 Buchholz
 Tierarztpraxis Armbrecht Schlettau 
 (Herr Ambrecht) Tel. 0162 3280467
26.02. – 03.03.24 Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz  Gelenau
 Tel. 0174 / 3160020 
 Tierarztpraxis Armbrecht Schlettau
 (Frau Bonow) Tel. 0162 / 9182739 

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Impfmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel. 037349 / 143838

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr 
am Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich 
sind. Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen 
unter Tel.: 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: 3. Februar 2024

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag, 5. Februar 2023, 18:30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
     Unterweisung Atemschutz / TH (Mey / Weiß)

Montag, 19. Februar 2023, 18:30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
     Brandursachenermittler (Buchert)

WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen

Praxisurlaub Landarztpraxis Ambrecht vom 19. bis 23. Februar 
2024 in Schlettau

Die Vertretung in hausärztlichen Notfällen übernehmen:

Praxis Bellmann in Geyer Praxis Oehme in Crottendorf
Ehrenfriedersdorfer Straße 25 An der Arztpraxis 56E
Tel. 037346 / 1239 Tel. 037344 / 8261
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Freitag,  23. Februar 2023, 18:30 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
     Arbeits- und Maschinendienst (Gerätewarte)

Oberscheibe:

Freitag,  16. Februar 2023, 19.00 Uhr, Dorfschule
     Theoretische Einsatzübung (Kam. T. Fiedler)

Freitag,  23. Februar 2023, 18.00 Uhr, Dorfschule
     Erste Hilfe (Jürgen Drechsel)

Wahlhelfer gesucht

Für die diesjährigen Wahlen werden wieder interessierte freiwil-
lige Helfer gesucht, die uns an den Wahlsonntagen unterstützen.
Neben vielen „alten Hasen“, die uns regelmäßig zu jeder Wahl 
helfen, würden wir uns auch sehr über neue Gesichter und Un-
terstützer freuen. Die Kommunalwahlen, also die Wahlen der 
Stadt- und Ortschaftsräte sowie die Kreistagswahlen, finden am                 
09. Juni 2024 statt. 
Im Herbst findet dann noch die Wahl zum Sächsischen Landtag 
statt, Wahltag ist hierbei der 1. September 2024. Wahlhelfer er-
halten an den Wahlsonntagen eine Verpflegung sowie eine Auf-
wandsentschädigung.

Interessierte können sich gern telefonisch oder per Mail an uns 
wenden.

Herr Bauer, 037349 / 663 17, d.bauer@scheibenberg.de
Herr Ullmann, 037349 / 663 16, e.ullmann@scheibenberg.de

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,

Redaktionsschluss für das Amtsblatt 
ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

Kontostand per 15. Januar 2024:          8.865,36  Euro 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

„Schön ist‘s im Winter, schön ist‘s im Winter, fängt es erst an zu 
schnei‘n, dann freut sich Groß und Klein. Schön ist‘s im Winter, 
schön ist‘s im Winter, die Welt kriegt weit und breit ein neues 
Kleid. Und dann geht`s hinaus, hinaus in die Natur, glitzernd 
liegt der Schnee, der Schnee auf Wald und Flur.“ (Text aus Peter-

chens Schlittenfahrt)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Oberscheibe und 
Scheibenberg, werte Gäste,

der obenstehende Liedtext liest sich so leicht, wie früher eine 
Pferdeschlittenfahrt war. Der Winter ein paar Wochen oder so-
gar Monate mit Schnee, Eis und Sonne anhielt. Wir haben, zu-
mindest nach dem Kalender, Winter und die Schulkinder warten 
sehnsüchtig auf die Winterferien. Unser Schlitten wartet ebenso 
auf seinen Besitzer und den Schnee, um wieder benutzt zu wer-
den.

Auch der Tourismus in unserer Region wartet auf Schnee. Unser 
Mitbürger Stefan Seltmann nutzt den Schnee, um Skulpturen 
daraus zu formen, die weit über den Schneemann hinausgehen. 
Leider währt die Pracht oft nicht lange oder er kann zu Ostern 
daraus Osterhasen bauen. Mal sehen, wie sich dies in den nächs-
ten Wochen ergeben wird. Doch bis dahin hat er schon für die 
Vögelchen vorgesorgt.

Seit bereits 30 Jahren sind wir Ortsteil von Scheibenberg und 
Partner der Bergstadt. Vieles wurde seither gefördert, gebaut 
und gemeinsam geschafft. Darauf können Sie, liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, stolz sein. Wir als Ortschaftsrat danken 
Ihnen allen genauso wie dem Bürgermeister mit Stadträten und 
den Amtsleitern mit der Stadtverwaltung für diese gute Zu-
sammenarbeit der gemeinsamen Jahre während dieser Partner-
schaft.

Im Anschluss an unsere Ortschaftsratssitzung im Januar konn-
ten wir wieder in unserem Dorfgemeinschaftshaus einen klei-
nen Neujahrsempfang ausrichten. Die ansässigen Unterneh-
merinnen und Unternehmer in Oberscheibe und Vertreter der 
FFw Oberscheibe sowie unser Bürgermeister Michael Staib mit 
Stadt- und Ortschaftsräten konnten sich über wirtschaftliche und 
kommunale Themen austauschen. Gleichzeitig kann dadurch in 
persönlicher Form und auf Augenhöhe Dank, Anerkennung und 
Wertschätzung erfolgen sowie helfende Kritik, Vorschläge und 
Ideen für die Ortsgemeinschaft eingebracht werden. An dieser 
Stelle möchten wir allen Unternehmerinnen und Unternehmern 
danken, dass sie hier in Oberscheibe geblieben sind und dadurch 
Familientradition leben sowie Arbeits- und Ausbildungsplätze 
anbieten.

Es spricht für Oberscheibe und Scheibenberg, dass Bürgerinnen 
und Bürger in Vereinen und Ehrenämtern sowie Geschäftsleute 
in vielen Wirtschaftszweigen Verantwortung übernehmen und 
sich für unsere Region engagieren. Daher möchte ich Sie auf die 
Kommunalwahl am 9. Juni 2024 hinweisen. Die Kommunalwahl 
wird von Ihnen Entscheidungen fordern und für uns alle Verän-
derungen bringen. Zum Bewältigen der Aufgaben in unserem 
Ortsteil und der Stadt benötigen wir weiterhin engagierte und 
aktive Bürgerinnen und Bürger im Stadt- und Ortschaftsrat, die 
sich für das Gemeinwohl unserer Bergstadt mit unserem Orts-
teil Oberscheibe einsetzen.

Das neue Jahr bietet Ihnen gute Möglichkeiten, sich in die kom-

OBERSCHEIBE

munale Verantwortung einzubringen. Durch Ihre Mitarbeit 
könnten Sie konstruktive Kritiken, eigene Ideen sowie Vor-
schläge und Meinungen der Bürgerinnen und Bürger vertreten 
und einbringen.

Im Namen des Ortschaftsrates wünsche ich allen Geburtstags-
kindern im Monat Februar alles Gute, den Kindern schöne Win-
terferien, den Liebespaaren einen schönen Valentinstag und den 
Karnevalisten ein fröhliches Helau. Bleiben Sie gesund und un-
serer Heimat treu.

Mit herzlichen Grüßen

Heike Flath
Ortsvorsteherin von Oberscheibe

Veranstaltungen im Monat Februar 2024:

Handarbeit    
7. & 21. Februar      16.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus
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Ein besonderer Dank 
geht an Eva-Maria Endt 
und Sven Staude von 
der Firma Heizung- und 
Badkonzept.  Die beiden 
hatten an ihrem Haus 
einen tollen bunten Ad-
ventskalender gebaut, wo 
jeder einmal hineingreifen 
konnte. Vielen Dank für 
diese leckere Geste.

Wir haben auch an die 
Tiere im Wald gedacht 
und ihnen Heu, Nüsse, 
Möhren und Äpfel ge-
bracht. So hatten auch 
die Tiere ein schönes 
Weihnachtsfest.

Ein weiteres großes 
Dankeschön geht an 
unsere Grundschü-
ler, die uns das ganze 
Jahr Geschichten oder 
Märchen vorlesen. Das 
macht den kleinen 
Bergwichteln immer 
großen Spaß. 

Am 13. Dezember 2023 fand für unsere Hortkinder eine 
Weihnachtsfeier statt. Die Kinder konnten zu verschiedenen 
Stationen in den Horträumen gehen, es gab frisch gebacke-
ne Waffeln und Kinderpunsch. Außerdem haben die Kinder 
gegenseitig gewichtelt. Es war ein sehr schöner, gemütlicher 
Nachmittag.
Am 20. Dezember 2023 haben wir die Kinderweihnachtsfei-
er bei den kleineren Bergwichteln gefeiert. Zuerst haben wir 
uns mit fröhlichen Weihnachtsliedern begrüßt. Danach gab 
es aus unserer Küche ein leckeres gemeinsames Frühstück. 
Ein großes Dankeschön geht dabei wieder an unsere lieben 
Küchenfrauen.
Die größte Spannung war natürlich das Warten auf den Weih-
nachtsmann. Alle Kinder saßen am Fenster und schauten nach 
ihm. Endlich hatte das Warten ein Ende. Alle Bergwichtel 
sangen oder sagten Gedichte auf. Das hat dem Weihnachts-
mann sehr gut gefallen. Zur Belohnung brachte er für alle 
Gruppen schöne Geschenke zum Spielen und zum Basteln 
mit. Auch für jedes einzelne Kind hatte er ein selbstgenähtes 
Säckchen, mit unserem Bergwichtel darauf, mit. Darin gab es 
noch eine kleine Überraschung. 

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“ 

Eine Schneewolke

Eine Wolke, dick und schwer,
zieht vom Berge zu uns her.

In der kalten Winterluft
liegt ein ganz besondrer Duft.

„Schnee kommt!“, sagen alle Leute,
„vielleicht kommt er ja noch heute“.

Kinder, holt die Schlitten raus,
mit der Warterei ist´s aus!

Laut vor Freude jubeln alle,
laufen lachend aus dem Haus,

sammeln sich auf Plätzen, Wegen.
Sehn der Wolke froh entgegen.

Huch, die Wolke kriegt ´nen Schreck
und sie zieht – fluchs wieder weg.

-Elke Bräunig-

Wir möchten mit Ihnen gemeinsam auf die schöne Vorweih-
nachtszeit bei den Bergwichteln zurückblicken. Wir haben einen 
Spaziergang gemacht, um unsere schöne Ortspyramide zu be-
wundern. Ganz besonders haben wir die geschnitzten Figuren 
bestaunt und einige Kinder wussten, dass das Schnitzen bei uns 
im Erzgebirge eine Tradition ist.
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Vielen Dank, lieber Weihnachtsmann, für all die tollen Sa-
chen, wir haben uns alle sehr gefreut.

Außerdem wollen wir uns auch herzlich für eine weite-
re Überraschung bedanken: Die Bergwichtel haben neue 
Schneeschippen für die Kinder und jede Menge Luftballons 
bekommen.

Text: Daniela Maiwald-Schubert, Anne Seltmann
Bilder:  Erzieherteam

Christian Lehmann Grundschule

Schnuppertag am 20. Januar 2024 an der 
Christian-Lehmann-Grundschule

Endlich hatten wir als Redaktionsteam einen neuen Einsatz. 
Für die neuen Schulanfänger hieß es nämlich wieder einmal: 
Ihr dürft in unseren Schulalltag reinschnuppern. Aber ganz 
so alltäglich ist ein Schnuppertag nun doch nicht. Schließlich 
findet er immer samstags statt und es gibt auch nicht jeden 
Tag in der Grundschule ein Café. 

Wir haben gestaunt, wie viele Besucher kamen, nämlich nicht 
nur die zukünftigen Schulanfänger, sondern auch die Schul-
anfänger des Jahres 2025 schauten sich mit Eltern, Großel-
tern und Geschwistern in unserer Schule um, ebenso eine 
„Bergwichtel“-Kindergärtnerin sowie ehemalige Schülerin-
nen liefen uns über den Weg. Grundschulrektorin Frau Han-
ke nahm alle Gäste herzlich in Empfang und gab wichtige 
Informationen. In jedem Zimmer war das Angebot anders. 
Unsere Klassenlehrerin Frau Weidehaas bastelte so genannte 
Bücherwürmer. Keine Angst, diese sind nicht eklig, sondern 
sollen den Schulanfängern beim Lesen helfen. Neu in die-
sem Jahr war das Kinderschminken, was wir natürlich auch 
ausprobiert haben. Viele Kinder ließen sich von Frau Mroß 
schminken und sahen einfach toll aus. 

Unser Herr Zönnchen hatte in „seinem“ Tonstudio super vie-
le verschiedene Instrumente zum Anschauen und zum Testen. 
Wir fragten Herrn Zönnchen, ob er vielleicht auch von zu 
Hause Instrumente mitgebracht hat. Herrn Zönnchen hat ge-
sagt: „Ja. Meine eigene Posaune, eine E-Bass-Gitarre und eine 
Ukulele. Alles andere gehört zum Bestand der Grundschule.“

 Jede halbe Stunde konnte man sich fetzige Tanzvorführungen 
von vier Mädels ansehen. Bei Frau Baumann probierten die 
Kinder allerlei Wissensspiele aus, die fit für die Schule ma-
chen. Nach zwei Stunden mussten auch wir uns im Café der 
Klasse 4 erst einmal mit leckerem Papageienkuchen stärken. 

Zum Schluss noch eine kleine Fragerunde. Auf unsere Frage: 
„Was soll in deine Zuckertüte?“, sagte Milda: „Ein Federkäst-
chen.“ und Jasper: „Unbedingt Fußballkarten.“ 

Wir fragten die Mutti von Jaspar: „Welcher Raum hat Ihnen 
am besten gefallen?“ Frau Schwind antwortete: „Der Raum 
‚Fit für die Schule‘ hat mir bisher am besten gefallen. Ich habe 
allerdings noch nicht alle Räume gesehen.“ 

Frau Schmelzer fragten wir: „Waren Sie hier selbst in dieser 
Schule?“ Frau Schmelzer: „Ja, ich lernte selbst hier in der 
Schule.“ Und weiter: „Was war früher ihr Lieblingsfach?“ Frau 
Schmelzer: „Heimatkunde hatte ich am liebsten.“
Für jeden war es wieder ein toller und für die Schulanfänger 

ein sehr aufregender Tag. Ein Dank geht somit an alle, die ihn 
so schön gestaltet haben und an alle fleißigen Besucher. 

Carolina Päßler und Marie Öhlke
Grundschulredakteurinnen 

Christian-Lehmann-Oberschule

Endlich wieder ein Weihnachtsprogramm

Mit der Fertigstellung der Bildungs- und Begegnungsstätte Schei-
benberg konnte die Christian-Lehmann-Oberschule vor den 
Weihnachtsferien wieder ein Weihnachtsprogramm in angemes-
senem Rahmen auf die Beine stellen. Die Räumlichkeiten boten 
das nötige Equipment, genügend Platz für eine große Bühne und 
natürlich für viele Besucher. 

Bereits ein paar Wochen vorher konnte in der Turnhalle an den 
vielfältigen Darbietungen verschiedener Klassenstufen und 
Gruppen gefeilt werden. Natürlich begannen die ersten Vorbe-
reitungen schon sehr viel früher. Es wurden Mitwirkende „ge-
castet“, kreative Ideen entwickelt, Songs ausgewählt, es wurde 
geplant, gebastelt, geprobt und einstudiert. Nicht immer war es 
einfach, alles zu koordinieren und die tollen Ideen, wie gedacht, 
umzusetzen. Besonders die Generalprobe kurz vor den Auftritten 
kostete Nerven. Aber wir wären nicht die Christian-Lehmann-
Oberschule, wenn unser Weihnachtsprogramm schlussendlich 
nicht für gute Unterhaltung bei Groß und Klein gesorgt hätte. So 
konnten sich Mitschüler, Lehrer, Eltern, die Bürgermeister Herr 
Staib, Herr Göckeritz  und alle anderen Anwesenden über ein 
lustiges, informatives und auch überraschendes weihnachtliches 
Erlebnis freuen. 

Die Klasse 5 eröffnete mit einem musikalischen Beitrag und auch 
die Klassen 6 und 8 bereicherten den Ablauf zwischendurch mit 
Gesang, Rap und einem Akkordeon-Duett. In der Ansprache 
des Schulleiters Herrn Harnisch ging es um einen etwas anderen 
„Weihnachts-Schüleraufsatz“, der für viele Schmunzler sorgte 
und zum Nachdenken anregte. 
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VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Nach 32 Jahren haben wir Rebekka Freitag schweren Herzens in 
Ihren wohlverdienten Vereinsruhestand verabschiedet.
Wir danken ihr für ihren Einsatz und ihre Liebe zum Verein und 
den Traditionen. All die Jahre stand sie dem Verein mit Rat und 
Tat zur Seite. 
Wir sagen von ganzem Herzen Danke!

Allerdings ist es kein wirklicher Abschied. 
Liebe Rebekka, fühle dich bitte immer herzlich eingeladen und 
willkommen.

Frau Sindy Wilde (ehem. stellv. Vorsitzende) wurde am 5. Januar 
2024 in der Mitgliederversammlung gewählt und übernimmt ab 
sofort den Vorsitz für den EZV Scheibenberg.

Der EZV soll auch für die jüngere Generation wieder attraktiv 
werden, damit unsere wunderschönen Traditionen weiterleben 
und auch die nächsten Generationen erreichen. 

Somit lasst es uns gemeinsam anpacken. Ein herzliches Glück auf.

Sindy Wilde

WIR SUCHEN... …
Wir, der EZV Scheibenberg, betreiben den neuen Aussichtsturm 
Scheibenberg nun schon seit fast 30 Jahren. Bei uns können Gäste 
nicht nur den wunderbaren Ausblick vom Turm ins Erzgebirge 
genießen. Wir servieren auch einen kleinen Snack, Kaffee oder 
Kuchen. Natürlich geben wir auch gerne Auskunft über unser 
großartiges Fleckchen Erde und verkaufen auch das eine oder 
andere Erinnerungsstück.
Du kennst dich in deiner Heimat aus, bist kollegial, liebst den 
Umgang mit anderen Menschen und möchtest dir gern etwas da-
zuverdienen? Dann bist du in unserem Turm-Team genau richtig.

Wir bieten einen Minijob zu den gesetzlich verankerten Konditio-
nen ab Januar 2024. 

Schicke deine Bewerbung an: 
mail@aussichtsturm.scheibenberg.info 
oder gibt sie persönlich bei uns im Turm ab. 
Telefonisch erreichst du uns unter: 037349 / 8911

Eine Art weihnachtlich-englisches Comictheater, in dem viel Ba-
stelarbeit und Kreativität steckte, wurde von Schülern der Klasse 
7 aufgeführt. 

Auch die Klasse 9 zeigte ein Theaterstück, welches für viel Spaß 
sorgte und bei dem es um „Die letzten stressigen Stunden vor 
dem Fest“ ging. 

Schüler der Klassen 5 und 10 schwangen das Tanzbein und mach-
ten klar, dass man sich auch zur Weihnachtsmusik cool bewegen 
kann. Sehr viel ruhiger und besinnlicher, aber dafür informativ 
ging es weiter mit einer Präsentation über das Weihnachtsfest in 
der Ukraine. 

Wie bei den Profis führten natürlich talentierte Moderatorinnen 
aus den Klassen 10 und 6 durch das Programm. 

Viele Schüler konnten an diesem Tag ihre Talente unter Beweis 
stellen und zeigten, dass sie auch auf der Bühne eine gute Figur 
machen und gemeinsam abliefern können. Wir können also ge-
spannt sein, welche kreativen Ideen nächstes Jahr präsentiert wer-
den, wenn in der Bildungs- und Begegnungsstätte Scheibenberg 
wieder Weihnachten gefeiert wird. 

Eileen Mosel (Lehrerin) 
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SSV 1846 Scheibenberg e. V. 

Frauensport

Anfang Januar haben auch die Frauengruppen des SSV die 
neue Turnhalle „in Besitz“ genommen. Nach einem Aufruf der 
Übungsleiterinnen fand am 3. Januar der Umzug in die neuen 
Räume statt. Dabei halfen viele Sportfreundinnen die Klein-
sportgeräte, wie Bälle, Hulareifen, Stepboards, Balancekissen, 
Matten usw., in die neue Halle zu bringen und in die vorhan-
denen Schränke zu räumen. Endlich sind alle Geräte an einem 
Ort gut und sicher aufgehoben und müssen nicht mehr bei jeder 
Sportstunde zusammengesucht werden. Bei dieser Gelegenheit 
wurden auch defekte und nicht mehr benötigte Gegenstände 
aussortiert und entsorgt. Einige der Frauen hatten die neue Hal-
le noch nicht betreten und konnten so die Gelegenheit nutzten 
und sich in aller Ruhe umsehen. Alle waren von den sauberen, 
freundlichen und praktisch eingerichteten Räumen begeistert. 
Im Lauf der nächsten Tage fanden auch die ersten Trainingsein-
heiten in diesem Jahr statt. Es sind sich alle Sportfreundinnen 
einig, dass man stolz auf die neue Halle sein kann. In dieser 
Umgebung macht Sport und Bewegung noch mehr Spaß. Gerne 
würden wir noch mehr Frauen aus Scheibenberg, Oberscheibe 
und natürlich auch aus den umliegenden Orten für den Frauen-
sport begeistern. Wir streben nicht um sportliche Höchstleistun-
gen und keiner muss Bedenken haben, etwas nicht zu schaffen. 
Es geht in erster Linie darum, sich regelmäßig zu bewegen und 
seiner Gesundheit etwas Gutes zu tun.  

Die Gruppen trainieren jede Woche Montag, Mittwoch und 
Donnerstag ab 19 Uhr. Interessierte können gerne zu einer 
Schnupperstunde vorbeikommen. Gerne erteilen der Vorstand 
und die Übungsleiterinnen Anett Härtwig, Renate Schmidt und 
Uta Weisflog weitere Auskünfte. 

Scheibenberger Silvesterlauf 2023

Am Sonntag, den 31. Dezember 2023, haben 32 Sportlerinnen 
und Sportler aus nah und fern das Jahr mit dem traditionellen 
Silvesterlauf ausklingen lassen. Erstmalig wurde der Start an der 
neuen Bildungs- und Begegnungsstätte durchgeführt. Für die 
Unterstützung bedanken wir uns im Besonderen beim Erzge-
birgszweigverein, welcher am 10. August 2024 das Turmfest aus-

richtet. Voraussichtlich wird anlässlich des Turmfestes an diesem 
Tag auch der Scheibenberger Berglauf stattfinden. Weitere Infos 
findet ihr auch unter: 

www.ssv1846scheibenberg.de  

Mit sportlichen Grüßen   
Mario Wagner, 1.Vorsitzender des SSV 1846 Scheibenberg e.V. 
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5 Jahre Welterbe Montanregion:   
Neuauflage des Kleinprojektefonds und Veranstaltungs-High-
lights 

2019 wurde die Montanregion Erzgebirge/Krušnohorí auf die Li-
ste des UNESCO-Welterbes eingeschrieben. Der Welterbeverein 
läutet das Jubiläumsjahr mit spannenden Neuigkeiten ein. Im Fo-
kus stehen die Neuauflage des Kleinprojektefonds sowie heraus-
ragende Veranstaltungen zum Welterbetag und dem Geburtstag 
der Montanregion. 

Neuauflage des Kleinprojektefonds: Förderung lokaler Initiativen 

Der Kleinprojektefonds des Welterbevereins startet 2024 mittler-
weile in die fünfte Runde. Der Fonds dient dazu, kleinere Vor-
haben zu fördern, die einen direkten Beitrag zur Erhaltung und 
Entwicklung des Welterbes leisten. Lokale Vereine, Institutionen 
und Privatpersonen sind aufgerufen, ihre Ideen einzureichen und 
von der finanziellen Unterstützung zu profitieren. 
Vereinsgeschäftsführer Steve Ittershagen betont die besondere 
Rolle des Fonds: „Der Kleinprojektefonds ist zentraler Baustein 
der partizipativen Entwicklung der Montanregion. Um unser 
Welterbe lebendig und attraktiv zu gestalten, richten wir den 
Blick nun besonders auf Nachwuchsarbeit und Förderung von 
Kinder- und Jugendprojekten. Maßnahmen bei denen Kinder 
und Jugendliche im Mittelpunkt stehen, liegen uns hier ganz be-
sonders am Herzen. Welterbe ist nicht nur ein Auftrag für heute 
und hier – darin steckt auch das Versprechen, unsere einzigartige 
Geschichte weiter zu schreiben und für die nächsten Generatio-
nen zu erhalten.“ 

Alle Informationen, die Richtlinie und das Antragsformular sind 
auf der Internetseite des Welterbevereins zu finden: 
www.montanregion-erzgebirge.de. 

Veranstaltungshöhepunkte zum Welterbetag und Geburtstag 
der Montanregion 

Anlässlich des Jubiläums plant der Welterbeverein gemeinsam 
mit den Kommunen und Vereinen zahlreiche Events und Ter-
mine, in denen die Montanregion präsentiert wird. Alle Bürger 
und Gäste sind herzlich eingeladen, zu erleben, was Welterbe be-
deutet, was es ausmacht und welche Potenziale darin liegen. Ge-
schäftsführer Ittershagen freut sich auf das Festjahr: „Wir laden 
alle Interessierten herzlich ein: Begleiten Sie unser Welterbe im 
Jubiläumsjahr! Besondere Highlights werden die Feierlichkeiten 
zum Welterbetag am 2. Juni und anlässlich des Geburtstages am 
6. Juli sein. Weiterhin unterstützen wir unter anderem verschie-
dene Stadt- und Vereinsfeste, planen einen Welterbe-Kindertag 
und begleiten das Studium Generale an der TU Bergakademie 
Freiberg.“ 

Hintergrund:  Am 6. Juli 2019 wurde auf der Sitzung des Welterbe-
Komitees in Baku die Aufnahme der Montanregion in die Welter-
beliste beschlossen. Mit der Ernennung zum Welterbe wurde der 
herausragenden gemeinsamen Geschichte Rechnung getragen. 
Sachsen und die Tschechische Republik haben sich verpflichtend 
dazu bekannt, unser Welterbe aktiv zu schützen, zu erhalten und 
zu vermitteln. Die Welterbestätte setzt sich aus 22 Bestandteilen 
zusammen – 17 auf sächsischer und 5 auf tschechischer Seite. Nur 
in Verbindung aller Bestandteile liegt der außergewöhnliche uni-
verselle Wert im Sinne der UNESCO begründet. 

Ansprechpartnerin:
Kristin Hängekorb
haengekorb@montanregion-erzgebirge.de  
03731 4196102 / 0152 02346332

Welterbeverein startet festlich ins 5-jährige Jubiläumsjahr  

Altenberger Bobbahn bildet die Kulisse für den Jahresauftakt 
Die Montanregion Erzgebirge/Krušnohorí feiert 2024 einen be-
sonderen Meilenstein: das 5-jährige Jubiläum der Aufnahme in 
die Liste des UNESCO-Welterbes.  

Der offizielle Auftakt in das Festjahr erfolgt am 22. Januar 2024, 
im Rahmen der Mitgliederversammlung des Welterbe Montan-
region Erzgebirge e. V. am SachsenEnergie-Eiskanal in Alten-
berg. Dieser besondere Ort verspricht einen außergewöhnlichen 
Rahmen für den Startschuss in ein Jahr voller Festlichkeiten. Der 
Welterbeverein wird auf das abgelaufene Jahr zurückblicken und 
die Pläne für das Jubiläumsjahr präsentieren.  

Der Landrat des Erzgebirgskreises und Vorsitzender des Welter-
bevereins, Rico Anton, fasst zusammen: „5 Jahre Welterbe – das ist 
für uns ein Anlass, voller Stolz auf das Erreichte zurückzuschauen 
und gemeinsam in die Zukunft zu blicken. Seit der Einschreibung 
auf die Welterbeliste 2019 haben sich überall in der Montanregi-
on viele Initiativen entwickelt, kreative Ideen zur Inwertsetzung 
unseres Welterbes wurden angegangen und in die Tat umgesetzt.  
Der Welterbeverein unterstützt, begleitet und koordiniert mitt-
lerweile unzählige Vorhaben – u.a. im schulischen Vermittlungs-
bereich, in den Kommunen oder in der ehrenamtlichen Vereins-
arbeit. 

Der sächsische Teil des Welterbes Montanregion reicht von Al-
tenberg bis kurz vor die Tore von Zwickau – diese unheimlich gro-
ße Gebietskulisse bringt zahlreiche Termine, jede Menge Projekte 
aber auch ein gigantisches Potenzial mit sich. Ein Potenzial, mit 
dem wir unser Welterbe auch 2024 weiter entwickeln werden!“ 

Welterbe Montanregion Erzgebirge/Krušnohorí – jetzt auch am 
Altenberger Eiskanal und auf den Straßen im Osterzgebirge 
präsent 

Nicht zufällig fiel die Wahl des Veranstaltungsortes auf die Bob-
bahn in Altenberg. Als Austragungsort nationaler und internatio-
naler Wettkämpfe steht das Wintersportzentrum gerade jetzt im 
Fokus der Berichterstattung.  

Daher startet der Welterbeverein im Rahmen der Gremiensit-
zung ein Sponsoring an der Bahn und unterstützt damit auch 
Gegenwart und Zukunft in der Region. Im Anschluss an die Ver-
sammlung wird der Vorstand des Welterbevereins eines der neu-
en Werbebanner am Eiskanal enthüllen. 

Ein weiteres Highlight der Veranstaltung wird die Vorstellung 
eines neuen Welterbe-Busses des RVSOE sein. Vier Linienbusse 
sind bereits im Erzgebirgskreis und in Mittelsachsen im schicken 
Welterbe-Design unterwegs. Mit einem Fahrzeug des RVSOE 
kommt nun der fünfte dazu. Seit Jahresbeginn ist der Bus im 
Landkreis im Einsatz und bedient hier vor allem Strecken rund 
um Dippoldiswalde und Altenberg. Besonders im Rahmen der 
anstehenden Rodel WM wird der Bus häufig auf den Straßen zu 
sehen sein. Der Welterbeverein unterstützte die Gestaltung und 
Beklebung im Rahmen der Förderung über den Kleinprojekte-
fonds. Projektträger und Organisator war die Touristinformation 
der Stadt Altenberg.  

Mein Welterbe. Meine Ideen. Jugendpreis Welterbe wird erst-
mals vergeben 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wird auch der erste 
Welterbe-Jugendpreis verliehen. 2023 startete der Welterbeverein 
diese Initiative.  
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Steve Ittershagen, Geschäftsführer des Vereins, erklärt die Hin-
tergründe: „Unser Welterbe ist geprägt von Geschichte und Tra-
ditionen. Das holen wir mit dem Jugendpreis ins Hier und Heute. 
Wir sind 2023 damit gestartet, weil wir junge Leute motivieren 
wollen, sich mit unserem Welterbe zu beschäftigen. Und: es hat 
funktioniert. Die tollen Ideen der Preisträger haben den Vorstand 
überzeugt, dass unser Welterbe hiervon auf jeden Fall profitieren 
kann.“ 

Der dritte Platz geht mit 500 EUR Preisgeld an Fabienne Popp. 
Die junge Frau hat einen Klöppelbrief für das Logo der Mon-
tanregion, das bunte Stollnmundloch, entwickelt. Richard Kaden 
plant die Gründung und Etablierung einer „Bergbau-AG“, um 
jungen Bergbau-Enthusiasten eine Plattform zu geben. Dafür er-
hält er den zweiten Preis, der mit 1.000 EUR dotiert ist. Der erste 
Preis geht mit 1.500 EUR Preisgeld an das Landkreis-Gymnasi-
ums „St. Annen“ Annaberg-Buchholz. Im Rahmen eines Ganzta-
gesangebots in Kooperation mit dem Verein Altbergbau „Markus 
Röhling Stolln“ Frohnau e. V. wollen die Schüler Junior Guides 
für das Besucherbergwerk stellen und ausbilden.

Hintergrund: 

Mit der Ernennung zu UNESCO-Welterbe 2019 ist der Welterbe 
Montanregion Erzgebirge e.V. für die Umsetzung des Welterbes 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohorí auf sächsischer Seite zu-
ständig. Im Verein sind die Landkreise Erzgebirgskreis, Mittel-
sachsen und Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, sowie 31 Städten 
und Gemeinden der Region verbunden. Der Welterbeverein ist 
zentraler Ansprechpartner für alle Maßnahmen im sächsischen 
Teil des Welterbes Montanregion Erzgebirge/Krušnohorí.

Presse- und Fototermin: 

Im Anschluss an die offizielle interne Gremiensitzung lädt der 
Welterbeverein zum Presse- und Fototermin ab ca. 13 Uhr ein. 

Enthüllung Werbebande

Wo:   SachsenEnergie-Eiskanal Altenberg  
  großer Parkplatz am Haupteingang vor Tor B  
  (Zufahrt  über Bornweg)  
 
Wann:  22. Januar 2024 ab ca. 14 Uhr  

Teilnehmer: Rico Anton, Landrat Erzgebirgskreis 
  Kati Kade, Erste Beigeordnete Landkreis 
  Sächs. Schweiz-Osterzgebirge Steve Ittersha-
  gen, Geschäftsführer Welterbeverein 
  Uwe Thiele, Geschäftsführer RVSOE

Hinweis zu Anreise und Parkplätzen: 

Bitte nutzen Sie die Parkplätze am Haupteingang (Tor B), Zu-
fahrt über Bornweg. Ein Befahren des Bobbahn Geländes ist 
nicht gestattet.  Bitte geben Sie uns bis zum 19. Januar nachmit-
tags eine Rückinfo, ob wir Sie zum Termin begrüßen dürfen. Gern 
liefern wir im Nachgang auch gern Fotos von der Veranstaltung.  

Ansprechpartnerin:

Kristin Hängekorb
haengekorb@montanregion-erzgebirge.de  
03731 4196102 / 0152 02346332

Polizeidirektion Chemnitz 
sucht neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die Sächsische 
Sicherheitswacht 

Für die ehrenamtliche Tätigkeit in der Sächsischen Sicherheits-
wacht sucht die Polizeidirektion Chemnitz neue zuverlässige und 
engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie sollen in den 
Polizeirevieren Chemnitz-Nordost, Freiberg, Mittweida, Rochlitz, 
Döbeln, Aue, Annaberg, Marienberg sowie Stollberg tätig wer-
den. In den Polizeirevieren des Direktionsbereiches sind derzeit 
insgesamt 56 Frauen und Männer ehrenamtlich aktiv.

Die Sächsische Sicherheitswacht ist ein bewährtes Beispiel der 
Zusammenarbeit zwischen den Bürgern und ihrer Polizei. Sie er-
möglicht es zuverlässigen Personen, die Polizei bei der Wahrung 
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung aktiv zu unterstützen 
und Verantwortung für die Innere Sicherheit zu übernehmen. 

Beispielsweise mit zusätzlichen Streifen in der Öffentlichkeit un-
terstützen die Ehrenamtlichen ihr Polizeirevier und leisten damit 
einen Beitrag zur Erhöhung des Sicherheitsgefühls der Bevölke-
rung. Sie sind dabei auch Ansprechpartner für Bürgerinnen und 
Bürger und nehmen sicherheitsrelevante Hinweise entgegen. Sie 
informieren bei verdächtigen Vorkommnissen die Polizeidienst-
stelle oder schreiten anlassbezogen ein. Die Angehörigen der 
Sächsischen Sicherheitswacht sind dafür mit eingeschränkten ho-
heitlichen Befugnissen ausgestattet.  

Für die Sächsische Sicherheitswacht können sich Interessierte 
(w/m/d) bewerben, die: 

• mindestens 18 Jahre alt sind und das 60. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, 

• die deutsche Sprache in Wort und Schrift beherrschen, 

• eine abgeschlossene Schul- oder Berufsausbildung besitzen, 

• die erforderliche Zuverlässigkeit (polizeiliches Führungs-
zeugnis ist vorzulegen) besitzen und die Gewähr bieten, 
jederzeit für die freiheitlich-demokratische Grundordnung 
einzutreten, 

• den Anforderungen des Außendienstes gesundheitlich 
gewachsen sind.

Die Bewerberinnen und Bewerber absolvieren nach einem Eig-
nungsgespräch eine 50-stündige Ausbildung mit einer abschlie-
ßenden Prüfung. Sie werden anschließend in ihrem jeweiligen 
Polizeirevier eingesetzt. Die Ausbildung ist für das vierte Quartal 
2024, ab November 2024, vorgesehen. Angehörige der Sächsi-
schen Sicherheitswacht dürfen im Monat bis zu 40 Stunden eh-
renamtlich Dienst verrichten. Die Aufwandsentschädigung pro 
Einsatzstunde beträgt 6,00 Euro. Für die Zeit der Ausbildung 
wird eine einmalige Aufwandsentschädigung gezahlt.  

Interessierte sollten sich bis zum 7. April 2024 in ihrem zustän-
digen Polizeirevier melden, um weitere Informationen sowie die 
entsprechenden Bewerbungsunterlagen zu erhalten.  

Zusätzliche Informationen sind auch unter: 
https://www.polizei.sachsen.de/de/3620.htm zu finden. (ju)

Ihre Ansprechpartnerin:
Jana Ulbricht   
Telefon +49 371 387-2020 Telefax +49 371 387-2044 
medien.pd-c@polizei.sachsen.de 
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   „Alles, was ihr tut,       Du siehst den Garten nicht mehr grünen, 
   geschehe in Liebe.“                   in dem du einst so froh geschafft. 
   (1. Kor. 16, 14)          Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, 
                     weil dir der Tod nahm alle Kraft. 
                     Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft, 
                         und hab` für alles vielen Dank. 
 

Danksagung 
 

Hanna Baumann 
*01.05.1940 †25.12.2023 

 
     In den schweren Stunden des Abschieds konnten wir erfahren,  
     wieviel Liebe, Freundschaft und Wertschätzung unserer lieben  
     Mutter entgegengebracht wurde. 
 

     DANKE für die herzliche Anteilnahme, die tröstenden Worte,  
     die wunderschönen Blumen, die Zuwendungen und DANKE  
     an alle, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 
     Ein besonderer DANK gilt dem Pflegedienst Knorr,  
     der Physiotherapie Pfeiffer, dem Bestattungshaus Mann und  
     der Pastorin Möller für die herzliche Unterstützung. 
 

     In stiller Trauer 
     Jochen, Rita, Katrin und Ingo mit Familien und Anverwandten 

       
Scheibenberg, im Januar 2024 
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Oder nutzen Sie 
unser Online-Formular 

Weitere Informationen unter: 
WWW.EHRENAMT.ERZGEBIRGSKREIS.DE

2023|24
30. April 2024

Der Große Regionalpreis des 
Erzgebirgskreises 

geht in die sechste Runde! 
Er zeichnet Einzelpersonen, Vereine, 

Gruppierungen, Institutionen oder Projekte aus, 
die im Erzgebirgskreis ihr Engagement erbringen.

Senden Sie Ihre 
Vorschläge schriftlich an:

Landratsamt Erzgebirgskreis
Fachstelle Ehrenamt

Stichwort: ERZgeBÜRGER

Paulus-Jenisius-Straße 24
09456 Annaberg-Buchholz

E-Mail: Erzgebuerger@kreis-erz.de
Telefon für Rückfragen: 03733 831-1021

Erzgebirgssparkasse
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AB SOFORT: Computerkurse für Seniorinnen & Senioren 
in der Anlaufstelle „Einfach Digital“ 

• ab Februar 2-tägige Kurse für Anfänger (vormittags) 
• kostenlos und zum „Reinschnuppern“ in die Computerwelt 
• begrenzte Teilnehmeranzahl 

Infos und Anmeldungen unter 03774-1753160 oder Hauptstr. 
61 in Raschau, Mo-Fr: 8-14 Uhr 


